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NIEDERSCHRIFT
Uber die 38. Beratung des UVO - Ausschusses am 27.11.2013

Ort: Rathaus Kleinmachnow, Adolf-Grimme-Ring 10; Sitzungsraum 2/3, 3. OG
Beginn: 18:00 Uhr
Ende: 22:32 Uhr

Anwesenheit: siehe Anwesenheitsliste

Offentlicher Teil

TOP 1 BegriBung und Feststellung der ordnungsgemdcBen Ladung; Fest-
stellung der Beschlussfahigkeit

Herr Musiol, Ausschussvorsitzender, begriBt die anwesenden Gdaste, die Mitglieder
des Ausschusses und die Verwaltung. Die Beschlussf&higkeit wird festgestellt.

TOP 2 Feststellung der Tagesordnung der offentlichen Sitzung des UVO-
Ausschusses am 27. November 2013

Der Antrag TOP 10.1 die DS-Nr. 161/13 wird mit dem TOP 8.3 diskutiert und soll auf der
Tagesordnung vor dem TOP 8.3 behandelt werden. Die ge&nderte Tagesordnung
wird festgestellt.

TOP 3 Einwendungen gegen die und Feststellung der Niederschrift der
offentlichen Sitzung des UVO-Ausschusses am 16. Oktober 2013

Es liegen keine mundlichen und keine schriftichen Einwendungen vor. Die Nieder-
schrift wird festgestellt.

TOP 4 Vortrag zum Stand des Forderprojektes Bioenergieregion Ludwigs-
felde + Teltow, Kleinmachnow, Stahnsdorf, Templin

Der Ausschussvorsitzende stellt Frau Iris Feldmann, Projektleiterin der ARGE Bioener-
gieregion Ludwigsfelde Plus+, vor. Frau Feldmann hdalt einen Vortrag zum Stand des
Férderprojektes Bioenergie-Region Ludwigsfelde Plus+ und geht insbesondere auf
folgende Punkte ein:

Ziele des Regionalen Entwicklungskonzeptes

Darstellung der Zusammenarbeit

MaBnahmen und Projekte

Darstellung des kommunalen Begleitgrins am Kleinmachnower Beispiel
Initiative ,,Greenpark*
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Der Vortrag wird in der Sitzung verteilt.

Frau Beutler weist Frau Feldmann darauf hin, dass im Berliner Botanischen Garten
seitens der Freien Universitat Berlin mit einer Kompostieranlage experimentiert wird
und ein Kontakt mit diesem Projekt ihrer Ansicht nach sinnvoll sei.

Herr Tauscher regt an, bei der Umstrukturierung des Bauhofes eine grinschnittver-
wertende MaBnahme, wie z. B. eine Kompostanlage oder Biogasanlage, zu beruck-
sichtigen.

Alle Nachfragen wurden beantwortet.

An der Diskussion beteiligten sich:
Frau Beutler, Frau Storch, Herr Baumgrass, Frau Dr. Kimpfel, Herr Tauscher, Frau Sahl-
mann, Herr Musiol

TOP 5

Offene Fragenliste

Lfd.-Nr. 1 — Neupflanzung zweier Bume am Puschkinplatz; hier nochmalige Priifung
ev. Verwendung niedrigwachsender Geholze
Die zwei BGume wurden umgesetzt.

Lfd.- Nr. 5 - Haushalt Fachinfo-Nr. UVO 010/13 - Kostengegeniberstellung Elektroau-
to/Erdgasauto

Es gibt keine KostengegenUberstellung. Der im Jahre 2014 anvisierte Kauf eines Hyb-
ridfahrzeuges wurde deswegen so entschieden, da dieses Fahrzeug auf Langsire-
cken eingesetzt werden soll. Die Anschaffung eines Elektroautos ware deshalb nicht
praktikabel gewesen. Die fur die Jahre 2015 und 2016 anzuschaffenden Fahrzeuge
werden lediglich fUr kurze Strecken innerorts verwendet, daher sollen diese Fahrzeu-
ge Elekirofahrzeuge sein.

Lfd.-Nr. 6 — Masten mit Werbung und mit Verkehrszeichen

Es ist nicht richtig, dass Verkehrszeichen an Masten angebracht werden, an denen
Werbung vorhanden ist. Die Verwaltung wird diesen Zustand vor Ort nochmals prU-
fen und ggf. abdndern.

Lfd.-Nr. 7 — Wunderschone Tanne in der StraBe An der Stammbahn gegeniber Nr.
161
Die Verwaltung hat den Sachverhalt gepruft und sieht keinen Handlungsbedarf.

TOP 6

Informationen der Verwaltung

TOP 6.1

Miindliche Informationen der Bauverwaltung

Frau Neidel informiert Gber

e die Anordnung von Tempo 30 im Meiereifeld im Abschnitt Ernst-Thalmann-
StraBe bis zum Zehlendorfer Damm (keine Tempo-30-Zone),

e die Beantragung von Tempo 30 im Stahnsdorfer Damm, Kreuzungsbereich
Heidefeld,

e die vorliegende Anordnung eines Halteverbotes im Stahnsdorfer Damm, im
Kreuzungsbereich Heidefeld (die Umsetzung erfolgt kurzfristig),
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e das Vorliegen einer Petition fUr die Errichtung einer Querungshilfe oder einer
Bedarfsampel an der Kreuzung Stahnsdorfer Damm/Heidefeld sowie fUr die
Uberquerung im Kreuzungsbereich Schleusenweg/Heidefeld.

Herr Dr. Priger informiert zur

e Erneuerung von Aufpflasterungen in der Max-Reimann-Strae und
¢ Beauftragung der PflegemaBnahmen im Bannwald.

Nachfrage Herr Musiol: Ist es richtig, dass der I. Bauabschnitt noch nicht beauftragt
wurde?

Herr Dr. Priger bestatigt das. Die Ausschreibung ergab kein kostenglnstiges Ange-
bot, deswegen soll moéglicherweise die Fa. Alpina, die jetzt den lll. Bauabschnitt be-
arbeitet, auch den I. Bauabschnitt Ubernehmen.

Herr Baumgrass nimmt an der Sitzung teil. 7 Gemeindevertreter sind anwesend.

TOP 6.2

Schriftliche Informationen der Bauverwaltung

TOP 6.2.1

Information zum Stand der Planungen Rad- und Wanderweg ent- INFO 023/13
lang des Teltowkanals, hier: Gesamtiberblick sowie zu den Bru-
cken der Friedhofsbahn und der ehemaligen Autobahn

Frau Neidel erldutert die Fachinformation. Insbesondere wies sie auf die kurze Stre-
ckenfuhrung durch den Wald hin, mit der den Winschen des Waldeigentimers,
Berliner Forsten, entsprochen wird.

Der Ausschuss befurwortet eine moglichst baumschonende WegefUhrung. Der Weg
muss nicht zwingend ausschlieBlich am Kanal entlangfGhren.

Alle Nachfragen wurden beantwortet.

An der Diskussion beteiligten sich:
Herr Musiol, Frau Dr. Kimpfel, Herr Kreemke, Herr Baumgrass, Herr Tauscher, Frau
Sahimann

TOP 6.2.2

AG Verkehr Potsdam - Potsdam-Mittelmark MaBnahmenliste "Vor- BAU 006/13
schlage zur Verkehrsverbesserung”

Herr Dr. PrOoger erldutert die Fachinformation.

Frau Sahlmann zu Protokoll: ,Ich finde das ein hervorragendes Papier; im Sinne der
Mobilitéatsverbesserung und der Energieeinsparung sind hier sehr gute Vorschldge
enthalten, wie z. B. die StraBenbahn und das TKS. Ich mbchte noch auf zwei Punkte
hinweisen, und zwar zu Punkt R8 auf der Seite 7/11: Dort steht Ausbau der Radver-
kehrsnetze in den Gemeinden. Ich finde, wir in Kleinmachnow haben schon eine
kleine Vorreiterrolle, indem wir uns seit Jahren damit beschdaftigt haben. Wir haben
jetzt den Masterplan Fahrrad und haben damit mehr als Teltow oder Stahnsdorf und
sind im Sinne dieses Papieres schon aktiv geworden. Nun mussen wir nur noch die
ndchsten Schritte einleiten, um auch das, was wir als Konzept haben, Schritt for
Schritt umzusetzen. Zum anderen gibt es noch die MaBnahme S3 auf der Seite 9/11
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— Anpassung der ParkgebUhren zur Starkung des Umweltverbundes. Ich bin nach
wie vor der Meinung, dass auch Kleinmachnow die Anpassung der ParkgebUhren
zur Stérkung des Umweltverbundes vorantreiben muss. Auch wenn es schwierig ist
auf dem Rathausmarkt, private Besitzer zu erreichen. Das Thema muss angegangen
werden, damit wir nicht in dem ruhenden Verkehr ersticken. Es werden immer mehr
Parkplaize gesucht. Auf diese Art kdnnte man vielleicht den einen oder anderen
animieren, zu FuBB, mit dem Fahrrad oder mit dem Bus zu kommen."

Frau Neidel bietet an, die Fahrgaststatistik der durch Kleinmachnow fGhrenden ein-
zelnen Buslinien in einem der ndchsten Ausschusse vorzustellen.

An der Diskussion beteiligten sich:
Herr Musiol, Frau Sahimann, Herr Tauscher, Herr Dr. Haase

TOP 6.2.3 Baumfdllungen im offentlichen StraBenbereich und auf Grinfla- BAU 016/12/3
chen zur Herstellung der Verkehrssicherheit und Bestandspflege
2013
Seitens der Verwaltung findet keine ErlGuterung statt.
Herr Musiol lobt den konstruktiven Begehungstermin mit dem BUrgermeister, der
Verwaltung und den Ausschussmitgliedern am 06.11.2013 am DUppelteich.
Alle Nachfragen wurden beantwortet.
Es findet keine Diskussion statt.

TOP 6.2.4 Integriertes Verkehrsentwicklungskonzept Teltow-Stahnsdorf- INFO 025/13
Kleinmachnow, Arbeitsstand 15.10.2013
Frau Neidel erldutert die Information.
Herr Tauscher ist unglucklich mit dem Ergebnis. Es gebe lediglich eine Beschreibung
mit Appellcharakter und keine Information zur konkreten weiteren Verfahrensweise.
Frau Sahimann merkt an, dass die Zahl der auf Seite 6 der Anlage festgehaltenen
PKW pro 1000 Einwohner ihr zu niedrig erscheint. Sie kennt die Zahl 800 PKW pro 1000
Einwohner, anstelle der hier festgehaltenen 495 PKW pro 1000 Einwohner.
Herr Kreemke schlieBt sich der Ansicht von Frau Sahimann an.
Frau Neidel weist darauf hin, dass die Quelle fUr die angegebenen Zahlen vom
Kraftfahrtbundesamt, dem Amt fUr Statfistik Berlin/Brandenburg vom Stand
01.01.2011 ermittelt worden sind und sich diese Zahlen wohl auf die in Kleinmach-
now angemeldeten Fahrzeuge beziehen und dass aber viele BUrger Kleinmach-
nows einen Dienstwagen oder dhnliches mit keinem PM-Kennzeichen fahren.
Herr Dr. Haase schlieBt sich der Meinung von Frau Sahlimann an und empfiehlt der
Verwaltung eine realistische PKW-Zahl festzustellen.
Unklar bleibt, wie die Verwaltung das realisieren soll.
An der Diskussion beteiligten sich: Herr Tauscher, Frau Sahimann, Herr Kreemke, Herr
Dr. Haase

TOP 6.2.5 AuBenanlagenplanung zum Neubau einer zweiziigigen Grund- INFO 026/13

schule mit Hort auf dem Grundstick "Adolf-Grimme-Ring 7"

Seite 4 von 12




Gemeinde Kleinmachnow Sitzung des UVO - Ausschusses 27.11.2013 Seite 5 von 12
Wahlperiode 2008-2014 UvO/038/2013
Vors. des UVO - Ausschusses, Frank Musiol

Frau Neidel erldutert die Information.

Frau Beutler weist darauf hin, dass es auf der Seite 5 der Anlage 1 unter Pkt. 3 Ent-
wurf AuBenanlagen statt von Osten nach Westen ,,von Westen nach Osten" im ers-
ten Satfz heiBen muss.

Frau Storch merkt an, dass eine zwei Meter hohe Einfriedung des Schulgelé&ndes zu
hoch bemessen sei.

Alle Fragen wurden beantwortet.

An der Diskussion beteiligten sich: Frau Beutler, Frau Storch

TOP 6.3

Mindliche Informationen des Ordnungsamtes

Frau LeiBner informiert in Bezug auf die Winterwartung dartber, dass es keine an
beiden StraBenseiten angebrachten absoluten Haltverbotsschilder geben wird. Im
vorigen Jahr gab es in den StraBen Brahmsweg, Am Hochwald und Kapuziner Weg
auf beiden StraBenseiten ein absolutes Haltverbot. Dieses Jahr wird es lediglich je-
weils auf der einen Seite ein absolutes Haltverbot geben, auf der anderen StraBen-
seife wurde lediglich ein eingeschrénktes Haltverbot angeordnet. Es musste auf bei-
den Seiten sowohl ein absolutes als auch ein eingeschranktes Haltverbot angeord-
net werden, da diese StraBen zu schmal sind, als dass bei einem parkenden Fahr-
zeug der kleinste Schneeschieber des Bauhofes dort ungehindert rdumen kann. Die
14 von der Beschilderung betroffenen StraBen sind dieselben StraBen, wie im letzten
Winter.

Auf Nachfrage von Herrn Bittroff wird klargestellt, dass kein Zusatzschild mit einer
Schneeflocke aufgestellt wird, sondern das Zusatzschild ,Winterdienst" angeordnet
wurde. Herr Bittroff weist darauf hin, dass seiner Ansicht nach die Schilder zu hoch
angebracht worden sind. Die Verwaltung wird das Uberprifen.

Alle Nachfragen wurden beantwortet.

An der Diskussion beteiligten sich: Frau Dr. Kimpfel, Herr Bittroff

Pause von 20.00 Uhr bis 20.10 Uhr.

TOP 7

Haushalt

TOP 7.1

Haushaltssatzung und Haushalisplan der Gemeinde Kleinmachnow DS-Nr. 150/13
fur das Jahr 2014

Auf der Grundlage des § 67 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg
(BbgKVerf) wird die Haushaltssatzung fur die Gemeinde Kleinmachnow fur das
Haushaltsjahr 2014 in der vorliegenden Fassung einschlieBlich Haushaltsplan be-
schlossen.

Frau Heilmann nimmt an der Sitzung teil. 8 Gemeindevertreter sind anwesend.
Frau Neidel fUhrt in den Haushalt ein. Insbesondere weist Sie auf die Seite 41 des
Haushaltes im Vorbericht hin. Dort befinden sich alle InvestitionsmaBnahmen den FB

Bauen und Wohnen betreffend. Die Fachinformation BAU 003/13 wurde in der Sit-
zung verteilt.
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Auf die Nachfrage von Herrn Musiol erl@utert Frau Neidel die einzelnen Positionen,
die sich unter den Aufwendungen fUr Sach- und Dienstleitungen befinden (Seite 410
und 411 des Haushaltes):

o Grunanlagenpflege im &ffentl. Bereich
2013 =120.000,00 €, 2014 =130.000,00 €

¢ Grunanlagenpflege nach gesetzlichen Verpflichtungen (Baumsicherung)
2013 = 160.000,00 €, 2014 = 170.000,00 €

e  Grunfléchenmahd
2013 = 140.000,00 €, 2014 = 150.000,00 €

¢ Gemeindewald
2013 =110.000,00 €, 2014 = 114.000,00 €

o Pflege Wanderwege Kanalaue
2013 = 15.000,00 €, 2014 = 15.000,00 €

e Beseitigung von Wildsch&den in 6ffentlichen Grinanlagen
2013 = 3.000,00 €, 2014 = 3.000,00 €

¢ Bannwaldkonzept 5. Teilabschnitt (Heidefeld/Hohe Kiefer) 2014/60.000,00 €

¢ Bannwaldkonzept 4. Teilabschnitt (Schleusenweg/Stahnsdorfer Damm)
2015/70.000,00 € und Pflanzung von Alleebdumen in der Clara-Zetkin-StraBe,
Stahnsdorfer Damm und Karl-Marx-StraBe

Herr Tauscher duBert sich positiv zu der Methode und der Ausarbeitung des Haushal-
tes. Dieser sei sehr hilfreich, insbesondere die Erlduterungen zu den einzelnen Positi-
onen. Der Haushalt sei mit sehr viel FleiB und Sachverstand erstellt worden.

An der Diskussion beteiligten sich: Herr Musiol, Frau Storch, Herr Tauscher

Abstimmungsergebnis:
6 Zustimmungen / 0 Ablehnungen / 2 Enthaltungen — mehrstimmig empfohlen

TOP 8

Informationen, Diskussionen und Beschlussempfehlungen

TOP 8.1

Ausfihrung der Beleuchtungsanlage entsprechend Pkt. 4 der DS- DS-Nr. 157/13
Nr. 086/13/1 "Errichtungsbeschluss zum StraBenbau mit Beleuch-
tung Rehwinkel und Romerbriicke"

Die Gemeindevertretung stimmt der Planung zur Erneuerung der StraBenbeleuch-
tung in den StraBen ,,Rehwinkel* und ,,R&merbricke" zu und beschlieBt, dass fUr die
StraBenbeleuchtung der Lampentyp Cuvia LED der Firma Trilux in der Farbe RAL
6005 (moosgrun) verwendet (Anlage 4) wird.

Herr Dr. Priger erlGutert die Beschlussvorlage.
Die Vorlage wurde sehr kritisch im Ausschuss diskutiert. Daraus ergab sich folgende
MaBgabe:

Statt des Lampentyps Cuvia-LED der Firma Trilux soll der Lampentyp ASL 2010 der
Firma Leipziger Leuchten GmbH mit NAV-BestUckung verwendet werden.

BearGndung:
— Errichtungskosten Cuvia mit LED und ASL 2010 mit NAYV anndhernd gleich,
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- bei gleicher StraBenausleuchtung ergibt sich ein Vorteil fur NAV-Leuchten,

— fUr LED-Technik liegen noch keine langfristig gesicherten Erfahrungswerte vor,
Technik ist noch nicht ausgereift,

— Entsorgung LED bislang ungekiart,

— LED mit hohem Blaulichtanteil (K 4000) ist insektenschadlich.

— Bisherige Erkenntnisse sehen die NAV-Leuchten als die wirtschaftlich ausge-
reiftesten an.

Abstimmungsergebnis zur MaBgabe:
7 Zustimmungen / 0 Ablehnungen / 1 Enthaltung

Abstimmung der DS-Nr. 157/13 mit MaBgabe:
8 Zustimmungen / 0 Ablehnungen / 0 Enthaltung - einstimmig empfohlen mit MaB-
gabe

An der Diskussion beteiligten sich:
Herr Kreemke, Frau Beutler, Herr Tauscher, Frau Sahimann, Frau Dr. Kimpfel, Herr Dr.
Haase

TOP 8.2

Ausfihrung der Beleuchtungsanlage entsprechend Pkt. 4 der DS- DS-Nr. 159/13
Nr. 085/13/1 "Errichtungsbeschluss zum StraBenbau mit Beleuch-
tung Tannengrund"

Die Gemeindevertretung stimmt der Planung zur Erneuerung der StraBenbeleuch-
tung in der StraBe ,,Tannengrund* zu und beschlieBt, dass fUr die StraBenbeleuch-
tung der Lampentyp Cuvia LED der Firma Trilux in der Farbe RAL 6005 (moosgrin)
verwendet (Anlage 4) wird.

Seitens der Verwaltung fand keine ErlGuterung statt.
Es fand keine Diskussion staftt.

Folgende MaBgabe wurde vorgeschlagen:

Statt des Lampentyps Cuvia-LED der Firma Trilux soll der Lampentyp ASL 2010 der
Firma Leipziger Leuchten GmbH mit NAV-BestUckung verwendet werden.

Begrindung:

— Errichtungskosten Cuvia mit LED und ASL 2010 mit NAV anndhernd gleich,

— bei gleicher StraBenausleuchtung ergibt sich ein Vorteil fir NAV-Leuchten,

— fUr LED-Technik liegen noch keine langfristig gesicherten Erfahrungswerte vor,
Technik ist noch nicht ausgereift,

— Entsorgung LED bislang ungeklart,

— LED mit hohem Blaulichtanteil (K 4000) ist insektenschadlich.

— Bisherige Erkenntnisse sehen die NAV-Leuchten als die wirtschaftlich ausge-
reiftesten an.

Abstimmungsergebnis zur MaBgabe:
7 Zustimmungen / 0 Ablehnungen / 1 Enthaltung

Abstimmung der DS-Nr. 159/13 mit MaBgabe:

8 Zustimmungen / 0 Ablehnungen / 0 Enthaltung = einstimmig empfohlen mit MaB-
gabe
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TOP 10 Antrage
TOP 10.1 Bebauungsplan KLM-BP-006-c-3 TIW-Gebiet - Kriterien bei der Ver- DS-Nr. 161/13
duBerung von Gewerbeflachen
Der BUrgermeister wird beauftragt, bei der VerGuBerung von Grundsticken im Gel-
tungsbereich des B-Plans KLM-BP-006-c-3 folgende Kriterien zu beachten:
1. keine Generierung von zusdtzlichen innerérilichen bzw. Durchgangsverkehr
durch Kleinmachnow,
2. Sicherstellung eines Uber den reinen GrundstUckverkaufspreis hinausgehenden
langfristigen Erfrags fUr die Gemeinde durch Gewerbesteueraufkommen,
3. Wahrung der grGnordnerischen Festsetzungen des B-Plans KLM-BP-006-c von

1997:

a) auf dllen Fldchen (Misch-, Kern-, Gewerbefldchen) ist ein Flidchenanteil von
30% gartnerisch zu gestalten (Zi. B 3.4. der textlichen Festsetzungen des B-Plans
006-c von 1997),

b) Flachd&cher sind mit einem Anteil von 70% zu begrinen (Zi. B 3.9. der textli-
chen Festsetzungen des B-Plans 006-c von 1997),

4. Sicherstellung von  zukunftsorientierten  Arbeitsplatzen  (Zitat  aus  P&E-
Selbstprésentation im Internet).
Frau Storch (Einreicher Fraktion BIK) erlGutert den Antrag.
Folgende Punkte wurden angesprochen:

e besser Ansiedlung von Kleingewerbe/Mittelstand

e zukunftsorientierte Arbeitsplatze sollen geschaffen werden, ein sauberes

Gewerbegebiet mit wenig Verkehr
Herr Baumgrass steht dem Antrag positiv gegenUber. Er ist der Ansicht, dass eine
Ansiedlung von DHL in Stahnsdorf mehr Verkehr nach Kleinmachnow bringe. Herr
Kreemke schlieBt sich dieser Ansicht an und fOhrt aus, dass eine Ansiedlung nahe
der Autobahn sehr optimal sei.
Herr Musiol weist auf die Larmbelastung durch einen Standort diesseits der Auto-
bahn hin. Auch eine Verkehrsregelung, wenn der Standort Stahnsdorf kommt, sieht
er als méglich an.
An der Diskussion beteiligten sich: Frau Dr. Kimpfel, Frau Sahimann, Herr Baumgrass,
Herr Tauscher, Herr Dr. Haase, Herr Kreemke, Herr Musiol
Abstimmungsergebnis:
6 Zustimmungen / 1 Ablehnungen / 1 Enthaltungen — mehrheitlich empfohlen
TOP 8.3 Anderung des Aufstellungsbeschlusses zum Bebauungsplan KLM- DS-Nr. 155/13

BP-006-c-3 "TIW-Gebiet (Technik-Innovation-Wirtschaft)

Der am 19. September 2013 mit DS-Nr. 076/13 neu gefasste Beschluss Uber die Auf-
stellung des Bebauungsplanes KLM-BP-006-c-3 ,TIW-Gebiet (Technik-Innovation-
Wissenschaft)" wird wie folgt prdazisiert:
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1)

2)

Mit dem Bebauungsplan (Geltungsbereich vgl. Anlage 1) sind auch die pla-
nungsrechtlichen Voraussetzungen fUr die Errichtung und den Betrieb einer me-
chanisierten Paket-Zustellbasis auf einem noch zu bildenden Grundstick am
Dreilindener Weg zu schaffen. Bei der Erarbeitung des Bebauungsplan-
Vorentwurfes sollen dazu die in den Anlagen 2 und 3 wiedergegebenen Anfor-
derungen entsprechende BerUcksichtigung finden.

FUr die Lage des Grundstucks ergeben sich zwei Varianten, die in Anlage 2
dargestellt sind.

Der BUrgermeister wird beauftragt, parallel zur Erarbeitung des Vorentwurfes mit
dem kUnftigen Bauherrn und/oder dem kunftigen Befreiber der Paket-
Zustellbasis Verhandlungen darUber aufzunehmen, inwieweit sich diese in an-
gemessenem Umfang an den Kosten beteiligen, die u. a. fir eine Anpassung
der verkehrlichen Infrastruktur aufzuwenden sein werden.

Die Gemeindevertretung ist mit der Vorlage des Bebauungsplan-Vorentwurfes
auch Uber den bis dahin erzielten Verhandlungsstand zu unterrichten.

Frau Neidel erldutert die Beschlussvorlage.

Folgende Punkte wurden angesprochen/diskutiert:

e Durch diesen Beschluss ginge die Glaubwurdigkeit von Kleinmachnow auch
anderen Investoren gegeniber verloren. Da beim Europarc eine Anderung
abgelehnt wurde, mUsse auch bei diesem Beschluss eine Anderung abge-
lehnt werden.

¢ Die Ansiedlung von kleinteiligerem/mittelstandischem Gewerbe sei zu bevor-
zugen, um Gewerbesteuereinnahmen fUr die Gemeinde zu realisieren.

o Die Zuwegung zum Stahnsdorfer Damm erzeuge mehr Larm. Eine Zuwegung
nur Uber den Dreilinderer Weg wurde einen GrofBteil der Verkehrsbelastung
weiter reduzieren.

e Der Anfahrt- und Rangierl@rm sowie der zusatzliche Larm auf der Autobahn
in der Zeit von 24.00 Uhr bis 04.00 Uhr durfe nicht unterschatzt werden.

e Die Entwicklung und Erweiterung des Logistikzentrums in den ndchsten 15
Jahren kénne nicht redlistisch eingeschatzt werden.

An der Diskussion beteiligten sich:
Herr Tauscher, Frau Sahimann, Herr Baumgrass, Herr Kreemke, Herr Musiol, Herr Dr.
Haase

Abstimmungsergebnis:
1 Zustimmung / é Ablehnungen / 1 Enthaltung — mehrheitlich nicht empfohlen

TOP 8.4

Umweltpreis der Gemeinde Kleinmachnow 2013 DS-Nr. 137/13

Mit dem Umweltpreis in Hohe von jeweils 250,00 € werden ausgezeichnet:

1.

Herr Prof. Wolfgang Hirte, fUr seine jahrelange ehrenamtliche Tatigkeit als
Wanderwart der Region TKS und Gruppensprecher der Agendagruppe Wan-
dern und Touristik Kleinmachnow.

Herr Jorg Dorowski, fUr sein Engagement fUr den Naturschutz, insbesondere fir
den Schutz von Amphibien in Kleinmachnow und der Region seit 1980.

Herr Musiol erl@utert die Beschlussvorlage.
Mehrheitlich wird sich fir den Beschlussvorschlag ausgesprochen.
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Frau Storch und Frau Dr. Kimpfel sprechen sich fUr die Auszeichnung von Herrn Lip-
poldt und Herrn Schubert aus, die sich in der Angelegenheit Vermei-
dung/Reduzierung von Fluglérm besonders engagiert haben.

An der Diskussion beteiligten sich:
Frau Storch, Frau Sahlmann, Frau Heilmann, Herr Tauscher, Herr Baumgrass, Frau Dr.
Kimpfel, Herr Kreemke

Abstimmungsergebnis:
5 Zustimmungen / 0 Ablehnungen / 2 Enthaltungen - mehrheitlich empfohlen

TOP 9

Diskussion und Meinungsbildung

TOP 9.1

Durchfiihrung der StraBenreinigung

Dieser Tagesordnungspunkt wird in der ndchsten UVO-Sitzung am 08. Januar 2014
behandelt.

TOP 9.2

Alteichenpflege hinter Zehlendorfer Damm 200 (CDU)

Herr Heinze fGhrt zu diesem Thema ein.

Die Alteichen sollen von den einzelnen Ausschussmitgliedern begutachtet werden.
Sofern dies nicht mdglich ist, soll ein gemeinsamer Ortstermin beschlossen werden
(auch die alte Linde am Zehlendorfer Damm 200).

Frau Neidel weist darauf hin, dass die Untere Natfurschutzbehdrde vor jeder MaB-
nahme in Kenntnis gesetzt werden muss. Dies gilt auch fur die Gemeinde (Verwal-
tung) als EigentUmerin. Sie stellt noch einmal klar, dass die Zustdndigkeit hier bei der
Unteren Naturschutzbehdrde liegt.

TOP 11

Anfragen der Ausschussmitglieder an die Verwaltung

Anfrage von Herrn BaumgraB:

Wer tragt die Verantwortung fUr die Pflege der Parkpl&tze Heidefeld Richtung Netto-
Markte

Beantwortung Frau LeiBner: Die Parkpl&tze gehdren der Gemeinde; sie werden
nach Bedarf sporadisch gepflegt.

Anfragen von Frau Storch:

1. Wie ist der Stand bezUglich der kinstlichen DNA?

Beantwortung Frau LeiBner: Es ist geplant, wenn 500 bis 600 StGck DNA-Kits verkauft
sind, entsprechende Schilder mit Hinweis auf die DNA an die Ortseingangsschilder
zu installieren. Zurzeit wurden ca. 390 StGck DNA-Kits verkauft.

2. Frau Storch bezieht sich auf das in der Sitzung vorgestellte Projekt Bioenergie-
Region Ludwigsfelde Plus+ und den drei dort gegebenen Anregungen, die durch
die Gemeinde Kleinmachnow weitergefUhrt werden sollten:

2.1. Sie wollte eine konkrete weitere Aufgabe haben (z. B. Weiterverfolgung Privat-
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laub und Grinschnitt).

2.2 Aus den Ausfuhrungen ging hervor, dass die Schule Holz gebrauchen kénnte.
2.3 Eine Kompostieranlage/Bioanlage kénnte am neuen Bauhofstandort stattfinden.
Ist hier etwas vorgesehen?

Beantwortung Frau Neidel: In Bezug auf den Bauhof gibt es keine neueren Uberle-
gungen zum Standort. Was die Schule betrifft, hier sind die Bauplanungen abge-
schlossen.

Weiterhin Ubergibt Frau Storch in schrifticher Form mehrere Anfragen zum Thema
Augustinum/ Erlenweg zwischen Kdathe-Kollwitz-StraBe und Kiefernweg (Parkplatz-
problematik, eventuelles Offnen der Schranke bei Veranstaltungen, eventuell An-
ordnung eines einseitigen Parkverbots usw.).

Anfragen Frau Dr. Kimpfel:

1. Betrifft den MIOS-Markt; Dachbegrinung sei hier nicht erfolgt; laut B-Plan muss
das Dachzu 70 % begrint sein. Auch hatte der Markt begrint werden mussen an
den Wdanden (2 - 3 Seiten, wo sich keine Fenster befinden. Dies sei auch nicht er-
folgt. Wann wird der B-Plan nun endlich umgesetzt, den wir 1996 beschlossen ho-
ben?

Beantwortung Frau Neidel: Es findet im ndchsten FrGhjahr eine Ortsbegehung statt.
Die Frage liegt der Verwaltung auch schriftlich vor. Diese wird auch schriftlich be-
antwortet.

2. Es betrifft die RegenwasserrGckhaltebecken im Heidefeld und im Steinweg; hier
sind Ubersalzung und massives Algenwachstum festzustellen. Was wollen wir tun.
Diese Frage wurde nicht beantwortet. Der Ausschussvorsitzende empfiehlt, diesen
Punkt auf die ndchste Tagesordnung zu setzen.

Anfrage Frau Heilmann:

Beftrifft die Aufstellung des Messgerates Wolfswerder/Adolf-Kuckhoff-Platz

1. Wann ist mit einer Auswertung der Daten zu rechnen?

2. Ist es vorgesehen, dass Messgerdt in die richtige Richtung aufzustellen (es ist vom
Marktplatz abfUhrend aufgestellt worden)?

3. Wann ist damit zu rechnen, dass die StraBensch&den beseitigt werden?

4. Betrifft das Restaurant auf der Ecke: Hier werden die Parkplatze auf der falschen
Seite genutzt, es ist kein Hinaus- und Hineinfahren moglich; die MUlltonnen werden
direkt auf die StraBenkante gestellt, so dass man, wenn man mit dem Auto hinaus-
fahren will, nichts sehen kann. Hier die Bitte an das Ordnungsamt, vielleicht verstarkt
zu konftrollieren.

Beantwortung Frau LeiBner:

Zu 1 und 2: Beim ndchsten Turnus wird das Messgerdt auf die andere Seite gestellt.
Dann werden wir beide Messergebnisse vorstellen.

Zu 3: Hierzu werden sich das OA und das Grunfléchenamt miteinander abstimmen
und entsprechend handeln.

Zu 4: Hier wird sich das OA mit dem Restaurantbesitzer in Verbindung setzen.

Weitere Anfrage von Frau Sahimann:

Es beftrifft die Neubebauung Oberberg Westseite. Dort sind vor dem Geldnde der
Internationalen Schule H&user gebaut worden. Mir ist mitgeteilt worden, dass die
Balkone nicht dem B-Plan entsprechen. Wurde diesbeziglich schon gehandelt oder
wie wird dort jetzt weiter verfahren? Der Ausschussvorsitzende weist Frau Sahlmann
auf die Nichtfzustdndigkeit des UVO-Ausschusses hin und mdchte die Frage nicht
zulassen.

Beantwortung Frau Neidel: Es gibt keinen neuen Sachstand. Die Zust&ndigkeit hierfur
liegt bei der Bauaufsicht des Landkreises — nicht bei uns.
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Anfrage Herr Kreemke:

Beftrifft den ruhenden Verkehr im Schleusenweg zwischen der Mdarkischen Heide und
der Rudolf-Breitscheid-StraBe (Kuppen). Herr Kreemke fGhrt aus, dass der ruhende
Verkehr in diesem Bereich immer mehr zunimmt und sieht dort eine Gefahrenquelle.
Wird dieser Bereich dort kontrolliert?

Beantwortung Frau Neidel: Seitens der Verwaltung gibt es bereits Uberlegungen
dahingehend, eventuell mindestens auf einer Seite ein Parkverbotsschild aufstellen
zu lassen. Ein Antrag wird an die Verkehrsbehorde gestellt werden.

TOP 12 Sonstiges (bitte vorher anmelden)

Zu diesem Tagesordnungspunkt liegen keine Informationen vor.

Ende der offentlichen Sitzung um 22.00 Uhr.

Kleinmachnow, den 20.12.2013

Frank Musiol
Vorsitzender des UVO - Ausschusses

Anlagen
Anwesenheitsliste

Seite 12 von 12




	FLD_grtext
	FLD_SIDAT
	FLD_siname
	Beschlußvorschlag
	Nummer
	Betreff
	Vorlage
	Beschluß
	Wortprotokoll
	Abstimmungsergebnis
	Zu
	FLD_sivs
	BM_TEXT3

